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Statement ZU VDO-Leiıtbild
Be1l der etzten Vorstandssitzung der und Konstitutionen, aber WIe onkret beein-

Maı 2001 In Köln wurde der VOIN C flussen sS1e Leben? In der Diskussion
Englert und Yau Mathies überarbeitete lext eın el könnte eıne eue Dynamık,
des VDO-Leitbilds nochmals vorgestellt und auch eıne Neugierde entstehen, In der daus

besprochen. In dieser Form wird IC den Mıt- dem en Schatz der Tradition Neues her-
1ledern zugeschickt muıt der 1  e sich den vorgeholt WIYrd.
lext e1ıgen machen. Sollte eSs keine LIEe1-

nenswerten Reaktionen eben, wıird der Text l1ele YODleme UMNSCHEN Gemeinschaften
YallScC. aufbereitet und dann als Broschüre kommen auch aher, dass WITr uUuns 1ImM YUund-
versandt. amı seht eın erk der Vollen- sätzlichen theoretisc ein1g und doch nIC
dung entgegen, das MC L1UT den Oorstan ein1g S1nd. Daselkönnte Gespräche muıt
der VDO In den etzten Jahren, sondern VOT den Suchenden 1Im Zusammenhang mıt der
eiınem Jahr auch dıie Vollversammlung In- astora der geistlichen Berufe helfen,

schneller auf den On ZU WesentlichentensIv beschäfti hat
vorzudringen. Es könnte Uunls helfen, UuNnsere

Was en WITr davon? Wo ist der Nährwert Dienste kontrollieren, Prioritäten 6M
des Leitbildes verborgen? Die Ya: ist 1Im den und setzen, Personalentscheidungen
Lauf der re immer wlieder aufgetaucht reffen und s1e ichtig treffen, CS könn-

te noch den en und Kranken einen
Der Weg War das Ziel, NIC sechr das Pa- Zugang Z eigentlichen Geheimnıis ihrer
pler, auf dem 11U1) alle een sesammelt und eruflun erschlıielsen
eorane vorliegen. Der Prozess des Fragens,
uchens und Rıngens, der Prozess mıt S@1- Auf uUuNnserenmn) Kapıtel VOTr vier ochen (Anm
LIeN rrwegen und seıner Umkehr, mıt seınen Red. Provinzkapitel der Bayerischen

Franziskanerprovinz) wollte ich einen An-Entwürfen und seıner DIe YUund-
fragen einer olchen Diskussion Wer siınd Lrag durchbringen, der der Proviınz-
wWwIr? Was wollen WIr? Was tun WIr? Wıe wol- eitung die Arbeit einemel ZUTF Auf-
len WITr CS tun? sınd WIe kaum EeLWAS ande- gabe MacC. Ich habe feststellen mussen, dass
1es eeıgnet, den en entdecken, auf CS unendlich schwer ISt, hart arbeıtenden
dem WITr onkret stehen, rwartungen fOr- Brüdern den Sinn eıner olchen Aufgabe
mulieren und amı auch Grenzen der Hıl- erschlıeisen. Schliefslich tellte eıner die Fra-
fen und des Dienstes auszumachen. De ,5  en WITF denn bisher MC SEeWUSST,

Was franzıskanısch ist? en die Brüder S00
Dieser Prozess könnte auch dazu ermutigen, re ohne Leitbild NIC auch Grofßes OC-
sich In der e1genen Gemeinschaft auf diesen leistet?“ Der hetreffende Mitbruder
Weg einzulassen. Natürlich tellen WITr Uu1ls nıchts begriffen, und N1IC 11UTr Cl Be1l der
diese Fragen jeden Tag Natürlich argern WITr Abstimmung VOIN Ad vier agegen, 29
uns jeden Tag, dass diese Fragen VON einzel- dafür und enthielten sich der Stimme Der
91A0 unterschiedlich beantworte werden. Antrag War enkbar Napp durchgefallen
Natürlich en WITFr Satzungen und egel
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Nach WIe VOT ist dıe VDO vielen 1ledern
UuNserer Gemeinschaften fern und rem
Man weils eLWAaSs, aber doch wen1g: Das
Hemd ist einem näher als der Rock DIe all-
täglıchen urgaben lassen wen1ı$g Spielraum
für den Blick aufO© Zusammenhänge. Da
cheıint 6S doch eın leiner Beıtrag, WenNnn das
el der VDO unter dıe eute omm DIie
ukunft wırd uns ber die Grenzen der el-

Gemeinscha hinaus immer mehr
sammenführen. Wıe aber soll dieser Prozess
elingen, WEeNnNn WITr uUunsSs NIC kennen, WEl

WITFr den e ber den Zaun scheuen” Ge*
WISS, da hat sıch schon viel eändert, aber die
Herausforderungen der ukunft Uu1ls als
Ordensgemeinschaften werden uns erst Jang-
Saln ewusst 1es Sılt MI uletzt auch In
der Partnerschaft den Ortskirchen Nur

sind WITr Star MIC uUunsSs

durchzusetzen, sondern Ulserer Sen-
dung erecht werden. l1eren ich auch

die bisher gescheıiterten emühungen
die Rechte einer Körperschaft des öffent-
lıchen Rechts für die VDO

Schlie  IC bedarf auch die Zusammenarbeit
mıt der VOD, mıt der Vereinigun geıstlıcher
Schwestern, der Weiterentwicklung In Qe=-
SeIN SIinn.

Bleibt wünschen, dass das Leitbild der
VDO allis okumen der Solıdarıtä der Or
densleute und ihrer Gemeinschaften In Kır-
che und Gesellschaft Ykannt wırd und uUunls

ach innen und aulsen UNsSeTEIN Dienst
für Gottes eCIEe In der semeınsamen Ver-
antwortung och besser wahrzunehmen.
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